
PFARRBRIEF
der katholischen

vom 01. Januar bis 31. Januar 2026



Gottesdienste 
im Januar
Donnerstag, 01.01.2026
17:00	 Kirchmohr, St. Georg
	 Heilige Messe zum Neujahrstag, anschl. 
	 Sektempfang
18:30	 Hütschenhausen, St. Michael
	 Heilige Messe
Freitag, 02.01.2026 
16:00	 Haus Josef, RH Senioren-Residenzen I
	 GmbH 
	 Wort-Gottes-Feier mit Neuhjahrs-
	 empfang im Haus Josef
17:30	 Steinwenden, St. Josef
	 Heilige Messe
Samstag, 03.01.2026
08:00	 Kirchmohr, St. Georg
	 Marienmesse
17:00	 Kottweiler-Schwanden, St. Elisabeth
	 Vorabendmesse
18:30	 Hütschenhausen, St. Michael
	 Vorabendmesse
Sonntag, 04.01.2026
09:00	 Reuschbach, St. Barbara
	 Heilige Messe
	 für Marlene Strauß, Rudolf, Thekla und 
	 Cäcilia Krupp und verstorbene Angehörige
10:30	 Ramstein, St. Nikolaus
	 Heilige Messe
	 für Maria Dilger
Dienstag, 06.01.2026, Erscheinung des Herrn
17:30	 Hütschenhausen, St. Michael
	 Heilige Messe
17:30	 Ramstein, St. Nikolaus
	 Aussendungsgottesdienst Sternsinger
Mittwoch, 07.01.2026
18:00	 Kottweiler-Schwanden, St. Elisabeth
	 Andacht zu Dreikönig	
Donnerstag, 08.01.2026
16:00	 Haus Josef, RH Senioren-Residenzen I
	 GmbH 
	 Wort-Gottes-Feier 
18:00	 Kottweiler-Schwanden, St. Elisabeth
	 Gedenkgottesdienst

Freitag, 09.01.2026
15:30	 DRK Seniorenzentrum Ramstein
	 Wort-Gottes-Feier im DRK
17:30	 Miesenbach, Hl. Familie
	 Heilige Messe
Samstag, 10.01.2026
14:00	 Ramstein, St. Nikolaus
	 Taufe des Kindes Alicia Akulenko
17:00	 Obermohr, St. Johannes der Täufer
	 Vorabendmesse
18:30	 Miesenbach, Hl. Familie
	 Vorabendmesse
Sonntag, 11.01.2026, Taufe des Herrn
09:00	 Steinwenden, St. Josef
	 Heilige Messe
10:30	 Ramstein, St. Nikolaus
	 Heilige Messe
	 für Waltraud Scherren (1. Sterbeamt)
Dienstag, 13.01.2026
17:30	 Ramstein, St. Nikolaus
	 Heilige Messe
Mittwoch, 14.01.2026
17:30	 Obermohr, St. Johannes der Täufer
	 Heilige Messe
18:00	 Kottweiler-Schwanden, St. Elisabeth
	 Andacht

Freitag, 16.01.2026
17:30	 Steinwenden, St. Josef
	 Heilige Messe
Samstag, 17.01.2026
17:00	 Kottweiler-Schwanden, St. Elisabeth
	 Vorabendmesse
18:30	 Hütschenhausen, St. Michael
	 Vorabendmesse
Sonntag, 18.01.2026
09:00	 Kirchmohr, St. Georg
	 Heilige Messe
	 für Beate Stein (2. Sterbeamt); den 	
	 Verstorbenen der Familie Thum und 	
	 Schaller
10:30	 Ramstein, St. Nikolaus
	 Heilige Messe
	 für Luitpold Layes (+20.01.1994); 
	 Christel Meisinger (Jahrgedächtnis) 		
	 und verstorbene Angehörige
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18:00	 Landstuhl
	 Heilige Messe
Dienstag, 20.01.2026
17:30	 Hütschenhausen, St. Michael
	 Heilige Messe
Donnerstag, 22.01.2026
18:00	 Kottweiler-Schwanden, St. Elisabeth
	 Gottesdienst für die 
	 Erstkommunionkinder mit Familie
Freitag, 23.01.2026
17:30	 Miesenbach, Hl. Familie
	 Heilige Messe
Samstag, 24.01.2026
17:00	 Obermohr, St. Johannes der Täufer
	 Vorabendmesse
	 für Pfr. Philipp Hofmann (24.01.1975)
18:30	 Mackenbach
	 Vorabendmesse in der prot. Kirche 
	 Mackenbach
Sonntag, 25.01.2026
09:00	 Steinwenden, St. Josef
	 Heilige Messe
10:30	 Ramstein, St. Nikolaus
	 Heilige Messe
Dienstag, 27.01.2026
17:30	 Ramstein, St. Nikolaus
	 Heilige Messe

Mittwoch, 28.01.2026
17:30	 Obermohr, St. Johannes der Täufer
	 Heilige Messe
18:00	 Kottweiler-Schwanden, St. Elisabeth
	 Andacht
Freitag, 30.01.2026
17:30	 Steinwenden, St. Josef
	 Heilige Messe
Samstag, 31.01.2026
17:00	 Kottweiler-Schwanden, St. Elisabeth
	 Vorabendmesse
	 für Hedwig und Rudolf Lissmann 
	 (Stiftmesse)
18:30	 Hütschenhausen, St. Michael
	 Vorabendmesse
Sonntag, 01.02.2026
09:00	 Reuschbach, St. Barbara
	 Heilige Messe
10:30	 Ramstein, St. Nikolaus
	 Heilige Messe
	 für Agatha Layes und Angehörige 
	 (Stiftmesse)
Montag, 02.02.2026, Darstellung des 
Herrn
17:30	 Ramstein, St. Nikolaus
	 Heilige Messe zu Maria Lichtmess

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, 
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der Pfarrei Hl. Wendelinus

Vorwort Pfarrbrief Januar

Liebe Schwestern und Brüder,

ein Jahr ist wieder wie im Flug ver-
gangen, ein Jahr voller Erinnerungen: 
schöne und schwere, vergessliche und 
unvergessliche Momente. Vieles kam 
unerwartet. Und doch dürfen wir sa-
gen: Gott war da, auch wenn wir es 
nicht immer gespürt haben. Ohne Sei-
ne Hilfe wäre vieles nicht möglich ge-
wesen. Danken wir Ihm für das, was 
war, für all das Gute und für Seine stille 
Gegenwart in allem Schweren.

Nun stehen wir am Anfang eines neuen 
Jahres. Was es bringen wird, wissen wir 
nicht. Aber eines dürfen wir glauben: 
Es ist ein Geschenk. Ein Geschenk, das 
wir mit Hoffnung und Vertrauen an-
nehmen dürfen. Wenn wir uns an Gott 
festhalten und unseren Teil beitragen, 
wird er uns auch in diesem Jahr beglei-
ten und führen.

Unser Glaube lädt uns ein, das Leben 
aus der Kraft Gottes heraus zu gestal-
ten, mitten in einer Welt, die oft nach 
anderen Werten fragt. Als Christen 
sollen wir nicht einfach im Strom der 
Zeit mittreiben, sondern immer wieder 
den Mut haben, gegen den Strom zu 
schwimmen. Den Mut dafür bekom-
men wir nicht aus uns selbst, sondern 
aus dem Vertrauen: Gott geht mit, sei-
ne Nähe stärkt, sein Wort gibt Orientie-
rung, seine Liebe schenkt Halt. Gehen 
wir diesen Weg gemeinsam.
In diesem Sinne wünsche ich euch - 
auch im Namen unseres Pastoralteams 
und Büroteams - ein gesegnetes neues 
Jahr, erfüllt mit Gottes Nähe, Kraft und 
Frieden.

Mit herzlichen Grüßen  
Euer P. Pious Oroplackal

MITTEILUNGEN
GEMEINSAME

Am 02. Januar 2026 bleibt das Pfarrbüro geschlossen.
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Öffnung der Kirchen zum Gebet
Ramstein: 
An den Werktagen in der Regel tagsüber  
geöffnet
Kottweiler-Schwanden: 
täglich von 10.00 – 17.00 Uhr
Obermohr: 
sonntags und mittwochs von 14.00 -18.00 Uhr

Reuschbach: 
sonntags von 10.00 – 15.00 Uhr

Kirchmohr: 
jeden 1. Samstag und 3. Sonntag im Monat von 
8.30 Uhr bis 10.00 Uhr

Hütschenhausen: 
samstags und sonntags von 10.00 – 16.00 Uhr
Die Öffnung und die Schließung unserer Kirchen 
erfolgen durch ehrenamtliche Kräfte. Wenn Sie mit-
helfen möchten, sei es nur für den Schließdienst oder 
auch darüber hinaus, so melden Sie sich doch im 
Pfarrbüro oder in der Sakristei vor Ort.

Sitzungen der Pfarrgremien soweit 
bekannt
Gemeinsame Sitzung von Pfarreirat und Ver-
waltungsrat: 21. Januar 2026, 19:00 Uhr im 
Wendelinussaal

Neue Gottesdienstordnung ab Januar 
2026
Liebe Schwestern und Brüder,
die Heilige Eucharistie ist ein ganz wesentlicher Teil 
im Leben eines Katholiken. Sie ist für viele gläubige 
Menschen auf der ganzen Welt die stärkste Kraft-
quelle. In jeder Eucharistiefeier begegnen wir der 
realen Gegenwart Jesu Christi – ob wir glauben oder 
nicht - er ist mitten unter uns. Wenn ich im Urlaub in 
meiner Heimat bin, erlebe ich, wie sich dort regelmä-
ßig 100 bis 150 Menschen zu einem gewöhnlichen 
Gottesdienst versammeln – an Sonntagen sind es oft 
noch viel mehr.
Seit einem Jahr bin ich nun hier bei Ihnen. In die-
ser Zeit habe ich festgestellt, die Teilnahme an den 
Gottesdiensten an den Wochenenden ist insgesamt 

recht gut.  Aus diesem Grund haben wir beschlos-
sen, ab Januar einen zusätzlichen Gottesdienst am 
Wochenende anzubieten. Das bedeutet: Statt bisher 
drei wird es künftig vier Gottesdienste am Wochen-
ende geben.
In den verschiedenen Kirchen werden ab Januar 
dann zwei Gottesdienste an den Wochenenden mo-
natlich gefeiert, in Miesenbach jeweils am Vorabend 
zum 2. Sonntag im Monat und in Mackenbach wird 
es regelmäßig am Vorabend zum letzten Sonntag 
im Monat (also am Vorabend zum 4. Samstag oder 
5. Samstag) eine Hl. Messe geben.
Liebe Schwestern und Brüder,
nehmen wir diese neue Chance bewusst und ernst. 
Schenken wir Gott wenigstens eine Stunde in der 
Woche – um Ihm zu danken, Ihn zu bitten und auch, 
um selbst zur Ruhe zu kommen in dieser oft so hekti-
schen und unruhigen Zeit.
Darum lade ich euch alle herzlich ein, regelmäßig 
unsere Gottesdienste mitzufeiern. Lasst uns gemein-
sam beten, feiern und unsere Gemeinschaft sowie 
unseren Glauben stärken.
Im neuen Jahr wollen wir mit Gottes Segen unsere 
Lebensreise fortsetzen.
Herzliche Grüße
Euer P. Pious Oroplackal



Dank an Claudia van Wasen
Mit großer Dankbarkeit und Wertschätzung blicken 
wir auf all die Jahre zurück, in denen Frau Claudia 
Van Wasen unser Pfarrbüro mit ihrer verlässlichen, 
warmherzigen und engagierten Art geprägt hat. Sie 
war in all ihren Aufgaben mit Leib und Seele dabei, 
ruhig, gewissenhaft, schnell und immer mit einem 
herzlichen Wesen, das unser Miteinander bereichert 
hat.
Täglich war sie früh zur Stelle, erledigte ihre Arbeit 
mit beeindruckender Sorgfalt und bewahrte auch in 
arbeitsreichen Zeiten ihre freundliche Gelassenheit. 
Vieles ging bei ihr „zack zack“, und doch stets mit 
Blick für das Wesentliche und mit großem Verant-
wortungsbewusstsein. Ohne je im Mittelpunkt ste-
hen zu wollen, war sie für unsere Pfarrei, das Pasto-
ralteam und das Büroteam ein unschätzbarer Segen.
Noch bis Ende Januar 2026 dürfen wir Frau Van Wa-
sen an unserer Seite wissen. Doch schon heute spü-
ren wir, wie sehr sie uns ab dem 1. Februar, wenn sie 

in den wohlverdienten Ruhestand geht, fehlen wird. 
Ihr Weggang wird eine Lücke hinterlassen – zugleich 
aber bleibt eine tiefe Dankbarkeit für alles, was sie 
gegeben und gestaltet hat.
Im Namen der gesamten Pfarrei, des Pastoralteams 
und des Pfarrbüro-Teams sagen wir Frau Van Wa-
sen von Herzen: Danke für Ihren treuen, wertvollen 
Dienst in all den Jahren.
Für ihren neuen Lebensabschnitt wünschen wir ihr 
viel Freude, Gesundheit, erfüllende Momente und 
Gottes reichen Segen.

Erstkommunion Vorbereitung 2025/2026
Herzlich Willkommen im neuen Jahr! Der Zeitplan der 
Erstkommunionvorbereitung steht online, viele span-
nende Termine warten auf Euch - und Sie. 
Zuerst die Sternsingeraktion in den verschiedenen Orten 
und abschließend die Dankesfeier in Kaiserslautern, dann 
die Gruppenstunde am 19.01.2026 für Gruppe A, der Er-
klär-Gottesdienst für alle Kinder (und Interessierte) am 
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Schematischer Überblick der Gottesdienste an den Wochenenden ab Januar 2026
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22.01.2026 (gerne dürfen währenddessen auch Fragen 
zum Ablauf oder Elementen des Gottesdienstes gestellt 
werden) und am 26.01.2026 die Gruppenstunde für 
Gruppe B. 
Nähere Informationen dazu (beispielsweise wer in wel-
cher Gruppe ist), können Sie dem Zeitplan auf der Home-
page entnehmen: https://www.pfarrei-ramstein.de/glau-
be-seelsorge/sakramente/eucharistie-erstkommunion/
Tina Becker Gemeindereferentin

Viele Gäste beim Adventssingen mit 
dem Kirchenchor

Richtig gut besucht war das „Offene Singen“ in der 
Ramsteiner Pfarrkirche, das der Kirchenchor im Rah-
men des „Lebendigen Adventskalenders“ der Stadt 
angeboten hatte. Lieder des Kirchenchors und ge-
meinsam gesungene adventliche Lieder wechselten 
sich ab und sorgten für einen besinnlichen und be-
rührenden Abend. Die Liedtexte konnten auf einer 
großen Leinwand mitgelesen werden. Begleitet 
wurden die Lieder von der Organistin und Chorlei-
terin Carmen Backes. Zum Abschluss hatte der Chor 
noch zum gemütlichen Ausklang bei Getränken und 
Plätzchen eingeladen, was auch fast alle Gäste noch 
gerne annahmen.

Nikolaus überrascht Fernfahrerinnen 
und Fernfahrer am Autohof Ramstein 
- Wertschätzung für Menschen unter-
wegs
Bonifatiuswerk unterstützt eine „Tat.Ort.Nikolaus“-
Aktion im Bistum Speyer
In einer Zeit, in der sich viele Menschen nach mehr 
Miteinander und Zeichen gelebter Solidarität seh-
nen, lud das Bonifatiuswerk der deutschen Katho-

liken mit seiner Aktion „Tat.Ort.Nikolaus: Gutes tun 
– kann jeder.“ dazu ein, selbst aktiv zu werden und 
Orte guter Taten zu schaffen. Die Aktion machte  
deutlich: Jede und jeder kann wie Nikolaus sein und 
anderen mit kleinen Gesten eine Freude bereiten.
Bundesweit entstanden in diesem Jahr 64 „Orte gu-
ter Taten“, an denen sich engagierte Menschen für 
zentrale christliche Werte wie Gerechtigkeit, Nächs-
tenliebe und Hilfsbereitschaft einsetzten. Im Bistum 
Speyer wurde mit Unterstützung des Bonifatiuswer-
kes eine lokale Nikolaus-Initiative umgesetzt. 
Am 5. Dezember 2025 zwischen 17 und 21 Uhr war 
das Pastoralteam der Pfarrei Heiliger Wendelinus 
Ramstein sowie ehrenamtliche Helfer gemeinsam 
mit einem Vertreter der Betriebsseelsorge am Auto-
hof in Ramstein präsent. Gemeinsam haben sie den 
Fernfahrerinnen und Fernfahrern eine besondere 
Freude bereitet: Jede und jeder erhielt eine liebevoll 
gepackte Nikolaustüte. 
Die Tüten enthielten einen „echten“ Schoko-Niko-
laus vom Bonifatiuswerk, eine Mandarine, Nüsse 
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sowie die Nikolauslegende in mehreren Sprachen. 
Mit dieser Geste wurde zum wiederholten Mal ein 
Zeichen der Wertschätzung für eine Berufsgruppe 
gesetzt, die oft unter schwierigen Bedingungen ar-
beitet und im Alltag wenig Anerkennung erfährt. Die 
Aktion fand in diesem Jahr bereits zum dritten Mal 
statt und ist Ausdruck gelebter Nächstenliebe und 
Solidarität – mitten im Advent und direkt dort, wo 
Menschen unterwegs sind.
„Wer glaubt, Heldentaten seien nur etwas für Le-
genden, irrt. Unsere „Tat.Ort.Nikolaus-Aktion“ zeigt: 
Jeder kann ein Actionheld sein und mit guten Taten 
echte Veränderungen bewirken. Wir erleben gera-
de große gesellschaftliche Veränderungen, die vie-
le Menschen verunsichern. In solchen Situationen 
braucht es Zeichen des Zusammenhalts und der 
gegenseitigen Unterstützung. Wer sich – wie der hei-
lige Nikolaus in lebendiger christlicher Tradition – für 
andere einsetzt, bringt Nächstenliebe und Hoffnung 
in eine Zeit, die beides dringend braucht“, sagt Bo-
nifatiuswerk-Generalsekretär Monsignore Georg 
Austen.
Für jeden „Tat.Ort“ stellte das Hilfswerk Schokoniko-
läuse für Projekte mit karitativer oder diakonischer 
Ausrichtung zur Verfügung; zusätzlich konnte ein 
Sachkostenzuschuss beantragt werden. Bereits zum 
sechsten Mal führt das Bonifatiuswerk diese Aktion 
durch. In den vergangenen fünf Jahren entstanden 
so fast 400 Orte guter Taten.
Die Aktion „Tat.Ort.Nikolaus“ ist Teil der bundesweit 
bekannten Initiative „Weihnachtsmannfreie Zone“, 
die das Bonifatiuswerk bereits vor mehr als 20 Jahren 
ins Leben gerufen hat. Ihr Ziel ist es, den heiligen Ni-
kolaus mit seinen christlichen Werten wieder stärker 
in den gesellschaftlichen Blick zu rücken. Prominente 
Unterstützung erhält die Nikolausaktion neben Udo 
Lindenberg, der eigens für diese Aktion einen Niko-
laus gemalt hat, auch von Maite Kelly. Als langjährige 
Botschafterin der Aktion setzt sich die Künstlerin im-
mer wieder für Werte wie Menschlichkeit und Nächs-
tenliebe ein. In diesem Zusammenhang betont sie: 
„Die Legenden besagen, dass der heilige Nikolaus 
ein echt guter Mensch war. Echtheit, Gütigkeit und 
die Bedeutsamkeit, menschlich zu sein, sind aktu-

eller denn je. Ohne eine Kette aneinanderhaltender 
guter, echter Menschen droht diese Welt zu verdun-
keln. Wir brauchen einander – in echter Menschlich-
keit, in echter Heiligkeit.“ (Text von Uwe Burkert, 
Senderbeauftragter des Bistums Speyer)
Begleitet wurde die Aktion von RPR.1 Radio, die am 
darauffolgenden Sonntag, 7.12.2025 in der Sendung 
„Einfach Himmlisch!“ darüber berichteten sowie 
dem SWR-Fernsehen, das einen Beitrag schon am 
selben Abend (05.12.2025) in der Landesschau brach-
te. Der Beitrag ist in der Mediathek von ARD abrufbar 
(ab Minute 24:12) oder auf unserer Facebook-Seite.

Sternsinger

Zu Beginn des neuen Jahres sind in unseren Gemein-
den die Sternsinger wieder unterwegs zu den Men-
schen. Die Königinnen und Könige setzen sich mit 
ihrer Aktion für benachteiligte Mädchen und Jungen 
in aller Welt ein.  Mit dem Kreidezeichen (oder Auf-
kleber) „20*C+M+B+26“ bringen die Sternsinger den 
Segen „Christus segne dieses Haus“ an den Türen an 
und sammeln Spenden für gleichaltrige Kinder in al-
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ler Welt. Beispielland ist in diesem Jahr Bangladesch.
„Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen Kinder-
arbeit“, heißt das Leitwort der 68. Aktion. 
Die Sternsingeraktion möchte auf Kinderrechte auf-
merksam machen und Mut machen die Welt mitzu-
gestalten und sich einzusetzen für Kinderrechte, für 
Bildung und Schutz.
Für das Team
Tina Becker Gemeindereferentin

Wer Interesse hat oder sich erst einmal informieren 
möchte, meldet sich bitte im Pfarrbüro oder lädt sich 
die Einverständniserklärungen und Anmeldungen 
von der Homepage selbständig herunter.
Wir freuen uns auf Euch!
Für das Vorbereitungsteam,
Tina Becker Gemeindereferentin

Dankeschön-Tag für alle Sternsinger

Für die Sternsingeraktion wird es wieder einen zent-
ralen Dankeschön-Tag für alle Sternsinger im Bistum 
Speyer geben! Dieser findet am 17. Januar 2026 in 
Kaiserslautern statt.

Wer dabei sein möchte, sollte sich den Termin vor-
merken.
Gerne können Sie sich im Pfarrbüro anmelden, wenn 
Sie von den Sternsingern besucht werden möchten 
und das noch nicht erfolgt ist. Wer den jährlichen Be-
such der Sternsinger bestellt hat, muss nichts mehr 
tun.

Friedensgebet an der Air Base Ramstein
Am ersten Samstag im neuen Jahr, also am 3. Januar 
2026, treffen sich die Beter um 15 Uhr.
„Wie schaffen wir Frieden?“ ist das Thema des Gebe-
tes. Wir stehen neben dem Parkplatz beim Flugtag-
Denkmal an der westlichen Zufahrt zur Air Base.
Nähere Informationen über Michael Strake, Telefon 
06372 – 50474.
Im Jahr 2026 ist das Friedensgebet geplant jeweils für 
den ersten Samstag in den ungeraden Monaten um 
15 Uhr.

Babyladen-Öffnungstage:
auch Spielsachen im Angebot
Der ehrenamtlich geführte Babyladen des SkF im 
Mehrgenerationenhaus in Ramstein ist in der Regel 
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat zwischen 10.00 
und 12.00 Uhr geöffnet.
Der Babyladen ist ein Projekt der Schwangeren und 
Familienberatungsstelle des SkF in Landstuhl. 
Der Babyladen wurde 2008 im Mehrgenerationen-
haus Ramstein eingerichtet. 
Parallel zur Öffnungszeit findet eine Außensprech-
stunde der Schwangerschaftsberatungsstelle des 
SkF Landstuhl statt. Einmal im Monat wird das An-
gebot durch eine Hebammensprechstunde ergänzt.
Das Team des Babyladens freut sich auf Ihren Be-
such!
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Steinwenden
Kirchengemeinde 
St. Josef
Seniorennachmittag im HdB
Der nächste Seniorennachmittag im Haus der 
Begegnung / Pfarrheim in Steinwenden, Freiherr-
von-Ketteler-Straße 1, neben der katholischen 
Kirche, findet am Dienstag, 20. Januar 2026 ab 
14.30 Uhr statt. Dazu sind alle Senioren, auch aus 
Ramstein und Miesenbach, herzlich eingeladen.
Die Seniorennachmittage finden an jedem drit-
ten Dienstag im Monat statt.

Kottweiler-Schwanden
Kirchengemeinde 
St. Elisabeth
Seniorennachmittag im RSH
Herzliche Einladung zur Seniorenfeier am Donners-
tag, den 08. Januar 2026 um 15:00 Uhr im Robert-
Schuman-Heim. Die Seniorennachmittage finden 
in der Regel an jedem ersten Donnerstag im Monat 
statt.

Ramstein
Kirchengemeinde 
St. Nikolaus
Chorprobe
Die Sängerinnen und Sänger machen noch Winter-
pause. Die erste Singstunde nach der Pause findet 
am 26.01.2026 statt.
Der Kirchenchor probt immer montags um 19 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus.
Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich 
willkommen.

Singen macht Spaß
           Stärkt das Immunsystem
Macht glücklich und vital



Kontakte
Kath. Pfarramt Hl. Wendelinus
Landstuhler Str. 10
66877 Ramstein-Miesenbach
Telefon 06371 / 61 368 - 0
Telefax 06371 / 61 368 - 29
pfarramt.ramstein@bistum-speyer.de
www.pfarrei-ramstein.de

Pastoralteam
Pfarrer Pious-Paul Oroplackal
pious-paul.oroplackal@bistum-speyer.de
Tel.: 0151 14879958

Kooperator P. Michael George
michael.george@bistum-speyer.de
Tel.: 0151 14879543

Pfarrsekretärinnen
Claudia van Wasen ∙ Linda Heijlen ∙ 
Michaela Donauer

Bürozeiten
Mo: 09:00 - 12:00 Uhr ∙ Di: 15:00 - 18:00 Uhr ∙ Mi: geschlossen
Do: 09:00 - 12:00 Uhr ∙ Fr: 09:00 - 11:00 Uhr

Unsere Kitas
Kath. Kita Hütschenhausen:	 Kath. Montessori Kita Ramstein: 
Telefon 06372/2353		  Telefon 06371/70177

Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Februar 2026: 
Donnerstag, 15.01.2026
Messintentionen und Veranstaltungstermine nimmt das Pfarrbüro entgegen. Beiträge,  
die nach Redaktionsschluss eingehen, können für diese Ausgabe dann nicht mehr  
berücksichtigt werden.
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